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9.1/06.03 

Schulhaus Schwerzgrueb, Ersatz Schulmobiliar  

Kreditabrechnung 

 

1. Kredit 

Die Schulpflege genehmigte für den Ersatz Schulmobiliar in der Schulanlage Schwerzgrueb fol-

gende Kredite: 

 

Beschluss 26. Juni 2007 Fr. 380'100.00 

Beschluss 10. März 2008 Fr.  7'089.00 

Total Fr.  387'189.00 

 

Die Kreditbewilligung gestattet eine Anpassung an den veränderten Landesindex zwischen der 

Aufstellung des Kostenvoranschlages und der Bauausführung. 

 

2. Kreditabrechnung 

Die mit der Buchhaltung übereinstimmende Kreditabrechnung der Liegenschaftenverwaltung der 

Stadt Bülach vom 6. Oktober 2009 schliesst mit Aufwendungen von Fr. 405'466.85 ab. Gemäss 

Landesindex der Konsumentenpreise betrug die Teuerung (Basis Mai 1993 = 100)  für die 2. Aus-

führungsetappe +2.7% und für die 3. Ausführungsetappe +2.4%. Gegenüber dem bewilligten Kre-

dit ergibt sich somit eine Überschreitung von Fr. 10'786.85 (+2.7%). 

 

Bewilligte Kredite Fr.  387'189.00 

Teuerungsindex 2.Etappe (+2.7%) Fr. 4'023.00 

Teuerungsindex 3.Etappe (+2.4%) Fr. 3'468.00 

Kreditabrechnung Fr.  405'466.85 

Kreditüberschreitung (+2.7%) Fr. 10'786.85 

 

3. Mehr-/Minderkostenbegründung: 

Es musste ein zusätzliches Zimmer (Zimmer 14) mit neuem Mobiliar ausgestattet werden. 

 

Die Schulpflege beschliesst: 
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Beschluss 

1. Die definitive Kreditabrechnung über den Ersatz Schulmobiliar in der Schulanlage 

Schwerzgrueb, die mit Aufwendungen von Fr. 405'466.85 und einem Mehraufwand von  

Fr. 10'786.85 abschliesst, wird genehmigt. 

2. Ein Zusatzkredit von Fr. 10'786.85 zu Lasten Investitionskonto 217.5060.5 wird genehmigt. 

3. Mitteilung an: 

- Max Nievergelt, Schulpräsident 

- David Hauser, Leiter Bildung 

- Schulleitung Schwerzgrueb 

- Alfred Schmid, RPK 

- Abteilung Finanzen 

- Liegenschaftenverwaltung (mit Akten) 

- Schulverwaltung 

- Schulfinanzen 

- Internet 

 

 

PRIMARSCHULPFLEGE BÜLACH 

 

 

Max Nievergelt David Hauser 

Präsident Sekretär 
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9.2/06.03 

Schulhaus Schwerzgrueb, Ergänzung Wandgarderoben 

Kreditabrechnung 

 

1. Kredit 

Mit Beschluss vom 18. März 2009 genehmigte die Schulpflege für die Ergänzung der Wandgarde-

roben in der Schulanlage Schwerzgrueb einen Kredit von Fr. 39'000.00. 

 

2. Bauausführung 

Die Arbeiten sind während den Schulferien Juli/August 2009 ausgeführt worden. 

 

3. Kreditabrechnung 

Die mit der Buchhaltung übereinstimmende Kreditabrechnung der Liegenschaftenverwaltung der 

Stadt Bülach vom 6. Oktober 2009 schliesst mit Aufwendungen von Fr. 37'680.00 ab. Gegenüber 

dem bewilligten Kredit ergibt sich somit eine Unterschreitung von Fr. 1'320.00 (-3.4%). 

 

Bewilligter Kredit Fr.  39'000.00 

Kreditabrechnung Fr.  37'680.00 

Kreditunterschreitung (-3.4%) Fr.    1'320.00 

 

Die Schulpflege beschliesst: 

Beschluss 

1. Die Kreditabrechnung über die Ergänzung der Wandgarderoben in der Schulanlage 

Schwerzgrueb, die mit Aufwendungen von Fr. 37'680.00 und einem Minderaufwand von 

Fr. 1'320.00 abschliesst, wird genehmigt (Konto 217.3140, Kst. 21754). 

2. Mitteilung an: 

- Max Nievergelt, Schulpräsident 

- David Hauser, Leiter Bildung 

- Schulleitung Schwerzgrueb 

- Abteilung Finanzen 

- Liegenschaftenverwaltung (mit Akten) 

- Schulverwaltung 

- Schulfinanzen 

- Internet 
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PRIMARSCHULPFLEGE BÜLACH 

 

 

Max Nievergelt David Hauser 

Präsident Sekretär 
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9.3/06.03 

Schulhaus Schwerzgrueb 

Sanierung Allwetter-Sportplatz 

Provisorische Bauabrechnung 

 

1. Kredit 

Mit Beschluss vom 7. April 2009 genehmigte die Schulpflege einen Kredit von  

Fr. 340'000.00 für die Sanierung des Roten Platzes in der Schulanlage Schwerzgrueb. 

 

2. Ausführung 

Die Ausführungen haben in der Zeit von August / September 2009 stattgefunden. 

 

3. Bauabrechnung 

Die mit der Buchhaltung übereinstimmende Bauabrechnung der Liegenschaftenverwaltung der 

Stadt Bülach vom 6. Oktober 2009 schliesst mit Aufwendungen von Fr. 332'925.55 ab. Gegenüber 

dem bewilligten Kredit ergibt sich somit eine Unterschreitung von Fr. 7'074.45 (-2.1%). 

 

Bewilligte Kredite Fr.  340'000.00 

Bauabrechnung Fr.  332'925.55 

Kreditunterschreitung (-2.1%) Fr. 7'074.45 

 

4. Mehr-/Minderkostenbegründung: 

BKP  113 Demontagen + Mehraufwand für das Erstellen der Fundamente des

    Spielgerätes infolge bestehenden Leitungen (+3'400)  

BKP   95 Unvorhergesehenes - Position wurde nur geringfügig benötigt (-15'300) 

BKP 294 DL Stadt Bülach + im KV nicht enthalten (+3’900) 

 

5. Beiträge/Nettobelastung 

Von der Bildungsdirektion des Kantons Zürich, wurde mit Schreiben vom 3. Juni 2009 ein Subven-

tionsbeitrag zugesichert. Die Nettobelastung wird nach Eingang des Subventionsbeitrages ausge-

wiesen. Der Zürcher Kantonalverband für Sport hat mit Schreiben vom 19. Juni 2009 einen Sport-

Toto-Beitrag in Aussicht gestellt. 
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Die Schulpflege beschliesst: 

 

Beschluss 

1. Die provisorische Bauabrechnung über die Sanierung des Allwetter–Sportplatzes in der Schul-

anlage Schwerzgrueb, die mit Aufwendungen von Fr. 332'925.55 und einem Minderaufwand 

von Fr. 7'074.45 abschliesst, wird genehmigt (Kto. 217.5030.44). 

2. Das Primarschulsekretariat wird angewiesen, gemäss Schreiben der Bildungsdirektion vom 

3. Juni 2009 die zugesicherten Subventionen einzuholen sowie beim Zürcher Kantonalverband 

für Sport den Beschluss des Regierungsrates einzuholen. 

3. Mitteilung an: 

- Max Nievergelt, Schulpräsident 

- David Hauser, Leiter Bildung 

- Finanzverwaltung, mit Akten 

- C. Fürer, Schulleitung Schwerzgrueb 

- M. Rosenberg, Hausmeister Schwerzgrueb 

- Liegenschaftenverwaltung 

- Schulverwaltung 

- Schulfinanzen 

- Schulverwaltung 

- Internet 

 

 

PRIMARSCHULPFLEGE BÜLACH 

 

 

Max Nievergelt David Hauser 

Präsident Sekretär 
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12./07.03 

Fachstelle Schulentwicklung, Neuschaffung 

 

1. Ausgangslage 

Die Initiierung, Moderation und Umsetzung von Schulentwicklungsprozessen gehört zu den zent-

ralen Aufgabenbereichen der Schulleitungen. Einerseits sind sie in den Schuleinheiten dafür zu-

ständig, anderseits beraten und unterstützen sie als Mitglieder der Geschäftsleitung die Schul-

pflege in Schulentwicklungsfragen und beteiligen sich an übergeordneten Entwicklungsprozessen. 

Nun hat sich gezeigt, dass genau dieser wichtige Verantwortungsbereich der Schulentwicklung 

unter dem Zwang zu Priorisieren zu kurz zu kommen droht. Da die Schulleitungen aufgrund ihrer 

Unterrichtsverpflichtung bereits an ihrer gesetzlichen Pensengrenze arbeiten, ist ihnen auch nicht 

möglich, mit zusätzlichen Ressourcen aus dem Gestaltungspool solche Aufgaben zu übernehmen. 

Dies führt zur paradoxen Situation, dass Schulleitung an sich vorhandene Ressourcen nicht ein-

setzen können um zentrale Aufgaben aus ihrem Pflichtenheft effektiv erledigen zu können. 

 

2. Zielsetzung 

In einem ausführlichen und moderierten Organisationsentwicklungsprozess hat die Geschäftslei-

tung einen Lösungsansatz für diese Problematik entwickelt. Die Zielsetzung sind, eine optimierte 

Unterstützung für die Schulleitungen und die Schulpflege in Schulentwicklungsfragen. Damit sol-

len Schulentwicklungsprozesse und letztlich die Entwicklung sowie Sicherung der Schulqualität 

gefördert werden. Durch die Unterstützung der Schulleitungen werden diese einerseits entlastet, 

um anderseits ihre Führungsfunktion auch in Schulentwicklungsfragen effektiver wahrnehmen zu 

können. 

 

3. Fachstelle Schulentwicklung 

Die Geschäftsleitung schlägt die Einrichtung einer Fachstelle Schulentwicklung vor. Stelleninha-

ber/in soll eine Fachperson mit Schulleitungsausbildung sein, die im Range einer Schulleitung 

auch Mitglied der Geschäftsleitung ist. Die übergreifende Schulentwicklung und die Schulent-

wicklung auf Ebene Schuleinheit sollen damit eine professionelle Unterstützung erhalten. Die 

operative Verpflichtung zur Schulentwicklung bleibt in der Linienverantwortung der Schulleitun-

gen. Die Verantwortung für übergeordnete Prozesse bleibt bei der AG Schulentwicklung (strategi-

sche Steuerung) und der Geschäftsleitung (Vorbereitung und Umsetzung). Gestärkt werden die 

Rahmenbedingungen für die konkrete pädagogische Entwicklung zum Beispiel in Fragen des al-

tersdurchmischten Lernens, der Integration, der Gewaltprävention, der Sonderpädagogik, dem 

Umgang mit Heterogenität etc. Wie die übrigen Schulleiter/innen untersteht die Fachstellenlei-

tung direkt dem Schulpräsidium, sie hat Stimmrecht in der Geschäftsleitung und nimmt mit bera-
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tender Stimme Einsitz in der Schulpflege. Für die Fachstellenleitung liegt eine Funktionsbeschrei-

bung vor, die dem Protokoll angefügt wird. 

 

4. Stellenplanung und Finanzierung 

Die Fachstelle soll vorläufig mit einem 50%-Pensum besetzt werden. Die Stelle wird aus dem Ges-

taltungspool alimentiert, womit die Stellenplanhoheit bei der Schulpflege liegt. Die Stelle kann 

mit Unterrichtspensen oder mit operativen Aufgaben (pädagogischer Sekretär) ergänzt werden. 

Der Kanton beteiligt sich an Pensen aus dem Gestaltungspool im Rahmen der Staatsbeitragsrege-

lung. Da es sich bei der Schaffung der Fachstelle lediglich um eine Bündelung von bereits bisher 

genutzten Gestaltungspoolpensen handelt, wird weder eine Aufgabe neu geschaffen noch werden 

zusätzliche wiederkehrende Kosten generiert. Es ist einzig mit einmaligen Rekrutierungskosten 

sowie mit Kosten für Einrichtung und Betrieb des Arbeitsplatzes zu rechnen. 

 

5. weiteres Vorgehen 

Ziel ist, die Stelle auf das neue Schuljahr hin zu besetzen. Somit sollte idealerweise noch vor den 

Weihnachtsferien ausgeschrieben werden. Eine kleine Projektgruppe, bestehend aus C. Fürer, 

U. Bräm und D. Hauser wird mit der Umsetzung beauftragt. Diese ziehen für den Rekrutierungs-

prozess auch M. Nievergelt und V. Locher bei. Die Wahl obliegt der Schulpflege bzw. erfolgt über 

einen Präsidialentscheid. 

 

 

Die Schulpflege beschliesst: 

 

Beschluss 

1. Zur Unterstützung der Schulpflege, der Schulleitungen und Schuleinheiten in pädagogischen 

Fragen der Schulentwicklung wird auf Beginn des Schuljahres 2010/11 eine Fachstelle 

Schulentwicklung eingerichtet. Der Funktionsbeschrieb der Fachstelle wird genehmigt und 

dem Protokoll beigelegt. Der Funktionsbeschrieb ist Bestandteil des Organisationsstatuts. 

2. Die Fachstelle wird mit 0.5 VZE aus dem Gestaltungspool alimentiert. 

3. Mit der Umsetzung des Beschlusses wird eine Projektgruppe, bestehend aus C. Fürer, U. Bräm 

und D. Hauser beauftragt. 

4. Mitteilung an: 

− M. Nievergelt, Präsident 

− D. Hauser, Leiter Bildung 

− alle Schulleitungen 

− Verteiler OST (nur Funktionsbeschrieb) 
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− Schulverwaltung 

− Personaladministration 

− Schulfinanzen 

− Internet, Medien, OST 

 

 

PRIMARSCHULPFLEGE BÜLACH 

 

 

Max Nievergelt David Hauser 

Präsident Sekretär 


